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� Contracting

� Intracting

� Bürgerbeteiligungsfonds

� Teilveräußerung des Gebäudebestandes

� Fifty-fifty oder ähnliche Modelle

� Einmalige Investition in Solaranlage u. jährlich Rückfluss für 
Energiemanagement

� Stromspar-Check bei einkommensschwachen Haushalten

� Performance Contracting mit Bürgerbeteiligung

Innovative Finanzierungsformen von 
Klimaschutzmaßnahmen
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Grundprinzip Contracting

Innovative Finanzierungsformen

... will nicht selbst planen, investieren
    abwickeln, betreiben   

... liefert dem Nutzer die komplette
    Dienstleistung

... refinanziert sich über die eingesparten 
    Energiekosten oder den Wärmeverkauf

Nutzer  eines 
Energiesystems 

Contractor

Planung Finanzierung Anlagenbau Betriebsführung
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Grundprinzip Intracting

Innovative Finanzierungsformen

Rückfluss Vereinbarung 
Energiekosten- über Investition u. 
einsparung              Investition Rückzahlung

Hochbauamt
Gebäudemanage

ment
Intracting- 

Fonds

Finanzierung 
Einsparmaßnahme

Nutzer Gebäude
Ämterbudget
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Vergleich Intracting u. Contracting aus Sicht Kommune

� Kein Know-how von außen

� Risiko liegt bei Kommune

� Anfangsinvestition 
notwendig
� Anreiz für effiziente 
Projektbegleitung niedriger

� Mittelrahmen für 
Maßnahmen verfügbar

� Gesamter Einsparertrag 
fließt zurück

Intracting

� Aufwand für Vertrag und 
Abrechnung

� Mindestgröße Objekt

� Gebäudeeigner benötigt 
kein Know-how

� Garantierte 
Mindesteinsparung

� Kein Kapitalbedarf

Contracting

NachteileVorteile
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Bürgerbeteiligungsfonds Stadtwerke Herten im Jahr 20 08

� Investitionsvolumen 10 Mio. Euro

� Erneuerbare Energiequellen

� Beteiligung zwischen 1.000 und 20.000 Euro/Kunde

� 640 Anteilseigner

� 5% Verzinsung

Innovative Finanzierungsformen
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Klimasparbrief Stadtwerke Unna

� Investitionsvolumen 10 Mio. Euro

� Erneuerbare Energiequellen

� Beteiligung ab 500 Euro

� 4,5% Verzinsung

� Laufzeit 5 Jahre

� 650 Kunden haben innerhalb
von 2 Monaten gezeichnet

Innovative Finanzierungsformen
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Vorteil von Klimaschutzsparbrief und Bürgerbeteilig ungsfonds

� Kundenbindung

� Außendarstellung

� Information und Bewusstseinsbildung
bei Kunden - Vorzeigeeffekt

Innovative Finanzierungsmöglichkeiten
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Klimaschutzsparbrief und Bürgerbeteiligungsfonds

Auch für 

� KWK und

� Effizienzmaßnahmen in öffentlichen Gebäuden

möglich

Innovative Finanzierungsmöglichkeiten



� Folie 10 Büro Ö-quadrat

Teilveräußerung des Gebäudebestandes

� 10 Prozent des Gebäudebestandes verkaufen und mit dem 
Erlös den Restbestand sanieren

Fifty-fifty oder ähnliche Modelle

� Aufteilung des Einsparerfolgs zwischen Nutzer und Eigner

� Sparsames Nutzerverhalten wird belohnt

� Teil der eingesparten Energiekosten kann für die Verwaltung 
und weitere Einsparprojekte verwendet werden

Solarfonds/Solarstiftung

� Einmalige Investition in Solaranlage 

� jährlicher Rückfluss wird für Projekte oder
Neuinvestitionen verwendet

Weitere Finanzierungsmöglichkeiten
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� Kreditaufnahme (z.B. Kommunalkredite)

� Contracting

� Intracting

� Bürgerbeteiligungsfonds

� Teilveräußerung des Gebäudebestandes

� Fifty-fifty oder ähnliche Modelle

� Einmalige Investition in Solaranlage u. jährlich Rückfluss für 
Neuinvestitionen

� Stromspar-Check bei einkommensschwachen Haushalten

� Performance Contracting mit Bürgerbeteiligung

Innovative Finanzierungsformen
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Innovative Finanzierungsformen

Konzept:

� Direktinstallation von Stromsparmaßnahmen
� Wassersparmaßnahmen
� Beratung durch ausgebildete Stromspar-Checker

(Langzeitarbeitslose)
� Ermittlung der direkten Einsparungen
� Austausch von Kühlgeräten (Prämien und Kleinkredit)
� Entsorgung Altgerät
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Modalität Kühlgerätetausch
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Innovative Finanzierungsformen

Stromspar-Check und kommunales Energiemanagement?

� Kommunen kommen für Heizkosten und Wasserkosten bei Hartz-
IV-Haushalten auf

� Investitionen in Einsparung bei Hartz-IV-Haushalten führt zu 
Kostenentlastung bei Kommune

� Mehr unter http://www.stromspar-check.de
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Finanzierungsmodell Performance 
Contracting mit Bürgerbeteiligung

� Typischer Schulbau der
70er Jahre: Glas, Beton
und 6 cm Wärme-
dämmung

� Rund 1.100 SchülerInnen

� Dreifachturnhalle,
Gymnastik-Turnhalle,
Jugendzentrum, 
Bibliothek, Mensa

Das erste Projekt in D: Das Eco-Watt-Projekt an 
der Staudinger Gesamtschule in Freiburg, 1998
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Grundprinzip Contracting

Innovative Finanzierungsformen

... will nicht selbst planen, investieren
    abwickeln, betreiben   

... liefert dem Nutzer die komplette
    Dienstleistung

... refinanziert sich über die eingesparten 
    Energiekosten oder den Wärmeverkauf

Nutzer  eines 
Energiesystems 

Contractor

Planung Finanzierung Anlagenbau Betriebsführung
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Die Ziele des ECO-Watt-Projektes

� Maßnahmen zur Energieeinsparung lohnen sich

� nachhaltige Energieversorgung:
Effizienztechnologien und Verhalten

� Regenerative Energiequellen 
müssen integriert werden
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Das Projekt – Performance Contracting mit 
Bürgerbeteiligung

� 98 private Investoren geben Kapital (246.000 Euro);
� Investitionen in 

* effiziente Beleuchtung (neue Leuchten, Steuerung) 
* Heizungs- und Lüftungsregelung, Thermostatventile
* Gebäude- und Lastmanagement, 
* Wassereinsparung, 
* Solarenergie,

� Vergütung durch Stadt auf Erfolgsbasis;
� Energiesparvertrag über eine Laufzeit von 8 Jahren;
� Beteiligung der Anleger und der Schule am 

Einsparerfolg.
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Das Projekt – Investitionssumme 270.000 Euro
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Aufteilung des Einsparerfolges
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Das Ergebnis (1)

Einsparergebnis ECO-Watt-Projekt Staudinger Gesamts chule über 
gesamte Vertragslaufzeit (Okt.99-Sept. 2007)
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Controlling – wichtiger Bestandteil des Projektes
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Das Ergebnis konkret

� 1,4 Mio. kWh Strom = Stromverbrauch von 60 
Haushalten über 8 Jahre;

� 5,4 Mio. kWh Wärme = 0,6 Mio. Liter Heizöl oder rund 
200 Erdumfahrungen mit PkW;

� 77 Mio. Liter Wasser eingespart: der Inhalt von 500.000 
Badewannen;

� Beitrag zum Klimaschutz: 2,6 Mio. kg CO2 eingespart;
� Viele Anstöße in den Köpfen von Schülern und Lehrern.
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Das finanzielle Ergebnis

� Einzahlung Anleger: 246.000 Euro 
� Rückzahlung 364.000 Euro
� Die Stadt wird in Zukunft eine jährliche Einsparung von 

rund 80.000 bis 90.000 Euro erzielen.
� Die Schule wurde am Einsparerfolg mit 79.000 Euro 

beteiligt
� Neue Solaranlagen führen zu zukünftigen Einnahmen 

nach Abschluss des ECO-Watt-Projekts
� Beitrag zum Klimaschutz: 2,6 Mio. kg CO2 eingespart
� Viele Denkanstöße bei Schülern und Lehrern
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Nov 2006 26
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Juni 2007 27

Windrad Staudinger Gesamtschule
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Nov 2006 28
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Einsparung sichtbar machen!

• Ein Energiemonitor in 
der Aula gibt Auskunft 
über Energieverbrauch 
und Einsparung

• Einsparung wird sichtbar 
gemacht
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„Erkläre mir, und ich werde vergessen; 
Zeige mir, und ich werde mich erinnern; 
Beteilige mich, und ich werde verstehen.“

Konfuzius

Energiespar-Contracting mit Bürgerbeteiligung
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Bürger-Energiesparcontracting – mehr 
als eine gute Kapitalanlage
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Weiterentwicklung des 
Bürgerbeteiligungsprojektes

� Weiterentwicklung des ECO-Watt-Ansatzes: 
Vier Solar- und Spar-Projekte wurden in NRW durch 
das Wuppertal Institut (Wissenschaftliche Begleitung) 
und die Solar&Spar GmbH umgesetzt.

� Gesamtinvestitionssumme von 3,5 Mio. Euro 
� Stromeinsparungen von bis zu 60%
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Die Solar- und Spar-Projekte des Wuppertal Instituts
(100.000 Watt-Solar-Initiative

1. Aggertal-Gymnasium in Engelskirchen

2. Willibrord-Gymnasium in Emmerich am 
Rhein

3. Gesamtschule Berger Feld in 
Gelsenkirchen

4. Europaschule in Köln

Umgesetzt von der solar+spar contract
Geschäftsführer: Dr. Kurt Berlo
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Nov 2006 34

Beispiel Aggertal-Gymnasium Engelskirchen 
(Solar&Spar Contract)
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Nov 2006 35

Beispiel Aggertal-Gymnasium Engelskirchen
Projekt 100.000 Watt-Solar-Initiative

BHKW 
(50 kWel)

Solaranlage 
(43 kW)

Hydraulischer 
Abgleich, 

Pumpensanierung
DDC-Anlage

Komplette 
Beleuchtungs-

sanierung
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36

Beispiel Aggertal-Gymnasium Engelskirchen (1. Schule  
im Rahmen der 100.000 Watt-Solar-Initiative)

Installierte Pumpenleistung 

vor Sanierung:         6 kW
nach hydraulischem 
Abgleich: 1,2 kW
Stromeinsparung: ca. 90%
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37

Beispiel Gymnasium Emmerich (Solar&Spar
Contract)
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38

Beispiel Willibrord-Gymnasium Emmerich (Solar+Spar
Contract)

Strom- und Wärmeeinsparung an den Solar&Spar-Schule n
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Wirtschaftliches Ergebnis der vier 
Bürgerbeteiligungsprojekte

� Investitionssumme: ca. 3,5 Mio. Euro
� Jährliche Kosteneinsparung Strom und Wärme: 

450.000 Euro
� Solarertrag: 65.000 Euro
� Verzinsung des eingesetzten Kapitals zwischen 6 und 

10%
� Beteiligung der Schulen und Städte am Einsparerfolg
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Preisgekröntes und ausgezeichnetes Erfolgskonzept

1. "Innovationspreis Energie 2000"
der Fachzeitschrift „Energiewirtschaftliche Tagesfragen (et) an die ECO-Watt-GmbH aus 
Freiburg (Geschäftsführer: Dieter Seifried) für erstes Solar- und Sparprojekt an einer Schule 
(Staudinger Gesamtschule Freiburg) in Deutschland

2. Dritter Preis beim "Wuppertaler Energie- und Umwel tpreis 
2000“ an Dieter Seifried für das Solar- und Spar-Konzept an der Staudinger Gesamtschule 
im Rahmen des bundesweit ausgeschriebenen Wettbewerbs 

3. Auszeichnung als Best Practice Beispiele von Peer 
Steinbrück und Bärbel Höhn im Rahmen der Agenda 21 NRW im Jahr 2003  

4. Ernennung zum Leitprojekt der Landesinitiative 
Zukunftsenergien NRW im Sommer 2003 - Leitprojekte sind herausragende 
Projekte mit besonderem Innovationscharakter und besonderer Signalwirkung

5. Verleihung des Solar-Oscars 2004 der Energie-Agentur NRW an die 
Stadt Emmerich am Rhein für PV-Anlage des Solar- und Sparprojektes 
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Danke für´s Zuhören!

Kontakt: 

www.oe2.de

www.wupperinst.org

Innovative Finanzierungsformen


